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Das alte Kalenderjahr ist noch nicht zu Ende, da beginnt ein 
neues Kirchenjahr. Wie zum Trotz stemmt sich das heller 
werdende Licht der Adventssonntage gegen die zuneh-
mende Dunkelheit und das schwächer werdende Tageslicht. 
Im Dunkel wird es hell. Nicht schlagartig, sondern Schritt 
für Schritt. Adventssonntag für Adventssonntag. Kerze für 
Kerze. Bis an Heiligabend  „am Weihnachtsbaum die Lichter 
brennen.“
Es tut mir gut, dies immer wieder zu bedenken. Nicht alles 
auf einmal. Warten können. Die Dunkelheit aushalten kön-
nen. In der Gewissheit, dass das Dunkel schließlich über-
strahlt wird vom Licht der Weihnacht. Wenn wir feiern, dass 
mit der Geburt Jesu im Stall von Bethlehem Gottes Licht in die Welt gekommen ist.
Licht und Dunkelheit. Dazwischen findet unser Leben statt. Es ist nie nur hell. Es ist nie 
nur dunkel. Mal sind wir gelähmt von Hoffnungslosigkeit. Gleichzeitig beglückt uns 
eine intensive Naturerfahrung. Mal sind wir voller Lebensenergie, schmieden Pläne für 
die Zukunft. Gleichzeitig stürzt uns die Nachricht vom Tod eines geliebten Menschen 
in tiefe Trauer.
Zu leben heißt, sich immer wieder dem Licht – und damit dem Leben selbst– zuzuwen-
den. Es zu suchen inmitten der Dunkelheit. Kerzen anzuzünden, damit das Dunkel hell 
wird.
Unsere Welt braucht in diesen dunklen Zeiten viele Lichter. Sie braucht jeden und jede 
von uns als weihnachtliche Menschen, die im wahrsten Sinne Licht ins Dunkel bringen. 
Damit zu sehen ist, was im Argen liegt und was zu tun wäre: Alle Menschen als ge-
liebte Kinder Gottes wahrzunehmen und zu achten. Einander zuzuhören und (wieder) 
miteinander zu reden. Nach dem zu suchen, was uns miteinander verbindet. Frieden zu 
stiften.
Das eine Licht, das diese Welt hell macht, das Licht, von dem wir herkommen und auf 
das wir zugehen, es ist die Geburt Gottes in unserer Welt. Das Jesuskind in der Krippe. 
In diesem schutzlosen Kind finden wir das, was unsere Welt braucht. Weil sich dieses 
Kind, weil sich Gott selbst danach sehnt:  Achtsamkeit, Menschlichkeit, Liebe.
Man mag einwenden, dass das zu wenig sei in einer Welt, in der so viel Dunkelheit 
herrscht. Ich finde, es ist alles. Die Jahreslosung für das neue Jahr fasst es zusammen: 
Alles, was ihr tut, soll mit Liebe geschehen (1. Kor 16, 14)
Wo Liebe ist, da ist Leben. Da ist Licht. Da scheint das Wunder der Weihnacht auf. An 
jedem Tag neu. 
Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und ein gesegnetes neues Jahr
wünscht Ihnen
 
Pfarrer Christian Plötner

 

Wachsen im Licht

Andacht
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Es hat zwar einige Jahre gedauert, aber 
endlich können wir verkünden, dass die 
alte Schaukel im Garten des Kinder- und 
Familienzentrums (KiFaZ) bei der Moritz-
kirche durch eine neue ersetzt wurde. Die 
alte Schaukel musste aufgrund von Alters-
schwäche demontiert werden und landete 
damals im Lagerfeuer der Pfadfinder.
Die Herausforderung bestand darin, eine 
Schaukel für die öffentliche Nutzung zu 
errichten, was Kosten von über 3300 Euro 
verursachte. Doch durch beharrliche Be-
mühungen und Unterstützung ist es uns 
endlich gelungen. Der Prozess beinhaltete 
das Einwerben von Spenden, das Bean-
tragen von Fördermitteln, die Suche nach 
einer geeigneten Firma sowie die Begut-

achtung des Aufstellplatzes. Auch der TÜV 
musste die Schaukel abnehmen, um die 
Sicherheit zu gewährleisten.
Nun können Kinder, Jugendliche und so-
gar nicht zu schwere Erwachsene im Gar-
ten des KiFaZ nach Herzenslust schaukeln. 
Viel Freude dabei!

Oma, willst du schaukeln?

Am 6. Januar laden wir herzlich zum 
Epiphanias-Gottesdienst um 10.00 Uhr in 
die Winterkirche ein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst begeben wir uns auf eine 
kleine Wanderung hoch zur ZASt. Wir wol-
len „wie die 3 Könige“ losgehen und kleine 
Geschenke zu den Kindern und Jugendli-
chen dort bringen.
Dafür sammeln wir noch geeignete Din-
ge. Bewährt haben sich in den letzten 
Jahren gefüllte Tütchen, Päckchen oder 
Tassen mit Süßigkeiten, kleinen Spielzeu-
gen, Mal- oder Schreibsachen, ebenso 
Hygieneartikel (Duschbad, Shampoo o.ä.) 

oder Socken, Schal, Mütze, Handschuhe in 
verschiedenen Größen. Die Gaben können 
am 06.01. direkt mitgebracht oder vorher 
im Büro der Kirchgemeinde, Domplatz 18 
abgegeben werden.

Drei-Königs-Wanderung

Die Gemeinde trauert um Pfarrer i.R. Rudolf Krause. Er wohnte 
viele Jahre in unserer Gemeinde in Wehrstedt und brachte sich 
als Ruheständler mit Gottesdiensten, seelsorgerlichen Besu-
chen und seiner Mitarbeit im Ökumenischen Arbeitskreis ein. Er 
war früher lange Zeit Pfarrer in Eisleben, publizierte zum Thema 
„Christen und Juden“, wohnte zuletzt in Gernrode und verstarb 
am 11. November 2023 im Alter von 92 Jahren. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie und seinen Angehörigen. 

Nachruf

Aktuelles
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Es erschien visionär, die Moritzkirche nach 
langem „Dornröschenschlaf“ zu einer Be-
gegnungsstätte für alle zu machen. Nach 
Ablauf des ersten Sommers ziehen wir ein 
positives Resümee. Ein Sprichwort sagt. 
„Der Erfolg hat viele Väter“ und es sei 
hinzugefügt auch „viele Mütter“. Das hat 
sich bewahrheitet, denn ohne die Unter-
stützung des Kirchenkreises, des Örtlichen 
Beirats der Moritzkirche, der Presse und 
des Tourismusbüros könnten wir uns heute 
nicht über das Erreichte freuen und nicht 
so positiv in die Zukunft schauen. Die „Of-
fene Kirche St. Moritz“ für Besichtigungen 
oder einen Moment der Besinnung und 
Begegnung zu nutzen fand Anklang und 
nimmt weiter Gestalt an. Dazu gehören 
das Bücherregal und das neu eingerichtete 
„Kirchen-Café“, das nun immer mehr Besu-

cher in die Kirche oder in den Garten lockt, 
inzwischen sogar „Stammgäste“.  
Schöne Höhepunkt in dieser Saison waren 
der „Tag des offenen Denkmals“, die „Nacht 
der Kirchen“, die Fahrrad-Pilgertour zur 
Huysburg mit dem ADFC am 3. Juni und 
das „Generationentreffen“ des Senioren-
kreises mit der Kita „Gröperstrasse“. 
Im Winter gibt es zwar keine regelmäßi-
ge Öffnungszeit, aber z.B. einen kleinen 
Weihnachtsmarkt am Sonntag, 17.12. 

ab 14 Uhr (mit Selbstgestricktem und Ge-
basteltem sowie Bastel- und Kinderecke 
und einer Märchen-Oma). Und wir freuen 
uns schon auf die kommende Saison der 
Offenen Kirche St. Moritz ab Ostern.
Wir, die Familie Wolfgang und Renate 
Michaluki möchten an dieser Stelle allen 
unseren Dank aussprechen. 

Offene Moritzkirche - Dank und Rückblick

Zum zweiten Mal ist die Kinderhochschule 
bei uns im Dom zu Gast. Unter dem Mot-
to „Gold für Kinder und Arme“ dreht sich 
diesmal alles um den Heiligen Nikolaus. 
Die „Vorlesung“ halten gemeinsam Frau 
Dr. Uta-Christiane Bergemann von der 
Kulturstiftung und Pfr. Arnulf Kaus. 
Bitte nicht vergessen: 
Die Kinder müssen 
sich vorher online 
anmelden (www.kin-
derhochschule.eu)
Sonnabend, 02.12, 
10-11 Uhr (Einlass ab 
9 Uhr)

Kinderhochschule

 Foto: Bertram Kober,  
Punctum
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Wir dürfen stolz verkünden, dass unsere 
Gemeinde zusammen mit der Region Ost 
den ersten Platz beim Wettbewerb „Ge-
meinsam statt einsam“ des Kirchenkrei-
ses gewonnen hat. Dieser Wettbewerb 
zeichnet Projekte aus, die das Miteinan-
der von Kirchengemeinden fördern.
Unser preisgekröntes Projekt ist das Mu-
sical „Salome“, das nicht nur unsere Ge-
meinden, sondern auch Kinder, Jugendli-
che, Familien und junge Erwachsene aus 
dem gesamten Umkreis miteinander ver-
bunden hat. Das Musical sorgte überall 
für Begeisterung und zeigt, wie wichtig 

es ist, Kräfte zu bündeln und Lasten zu 
teilen.
Der Wettbewerb wurde vom Kirchenkreis 
ins Leben gerufen, um die Idee des Mit- 
einanders zu stärken. Pro Jahr werden drei 

Projekte prämiert, die als Anerkennung 
ein Preisgeld von 5.000, 3.000 und 2.000 
Euro erhalten. Die anderen glücklichen 
Gewinner des diesjährigen Wettbewerbs, 
auf der Herbstsynode am 11. November 

bekanntgegeben vom Wettbewerbsbei-
rat unter der Leitung von Margrit Hotten-
rott und Fabian Stankewitz, waren:
3. Preis: Projekt „Bunter Blumenstrauß“ 
der Pfarrbereiche Derenburg, Hessen, Il-
senburg, Osterwieck und Veckenstedt.
2. Preis: Regionaler Familientag der Pfarr-
bereiche Thale, Quedlinburg und Neins-
tedt.
Die strahlenden Gesichter der Geehrten 
spiegeln die Freude und den Erfolg die-
ser Auszeichnung wider. Wir sind dank-
bar für diesen Preis und die Möglichkeit, 
gemeinsam mit anderen Gemeinden sol-
che tollen Projekte stemmen zu können.

Unser Musical „Salome“ gewinnt den ersten Preis

Preisverleihung zur Kreissynode, Foto: Meckel

Jeden Dienstag ist um 17 Uhr Friedensge-

bet in der Martinikirche. 
Restauration des Kirchturms von Klein Quen-

stedt endlich fertiggetellt

Aktuelles
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Am 24. Januar 2024 laden wir euch zum 
großen Kinderkarneval im Boni-Saal des 
KiFaZ, Moritzplan 1, ein. Wir erleben ein 
tolles Programm des KVC der katholischen 
Gemeinde St. Burchard. Der Spaß beginnt 
um 17 Uhr, doch bereits um 16.30 Uhr öff-
nen wir die Türen für das Umkleiden und 
Maskieren der kleinen Narren. Damit sich 
alle nach Herzenslust austoben können, 
bitten wir darum, Fingerfood und Geträn-
ke für das gemeinsame Naschen und Essen 
mitzubringen. Selbstverständlich sind auch 
die Eltern herzlich mit eingeladen, diesen 
fröhlichen Nachmittag zu erleben. Das Pro-
gramm des KVC geht etwa eine Stunde und 
im Anschluss freuen wir uns auf gemeinsa-
mes Spielen bis gegen 18.45 Uhr.
Seid dabei 
und erlebt 
mit uns ei-
nen tollen 
Nachmittag 
voller Froh-
sinn und gu-
ter Laune!

Kinderkarneval

mit Katharina Wilke

Kinder-Gottesdienst am Dom: sonntags
zum 10-Uhr-Gottesdienst (21.01.24./ 
18.02.24.)
Kinderkirche Halberstadt

jeden Mittwoch, 16–17.30 Uhr KiFaZ
Kinderkirche Langenstein

jeden Donnerstag, 15.00 Uhr im Pfarrhaus
Kinderkirche Ströbeck

dienstags, 13.45 Uhr in der Grundschule
Teenytalk 
„Reden über Gott und die Welt“
für Teenys (5.–6. Klasse) 
jeden Mittwoch, 17.45–18.30 KiFaZ
Krabbelgruppe

für Eltern mit ihren Babys im KiFaZ
jeden 2. und 4. Dienstag 9.30–11 Uhr

REGELMÄßIGE TREFFEN 

Kurrende (Kinderchor)

Probe ab jetzt in drei Gruppen:
jeden Donnerstag 
16.00-16.45 Jüngste
16.45-17.30 Mittlere
17.30-18.15 Ältere
Anmeldung bitte bei Pfr. Kaus (S. 23) oder 
Simone Sellmann
Pfadfinder „Harzer Luchse“
in verschiedenen Altersgruppen
ca. einmal im Monat
Informationen und Termine bei Pfr. Kaus
Ballettgruppe mit Olga Baierbach
Montag und Donnerstag 16-17 Uhr
im KiFaZ. Anmeldung bitte über das Ge-
meindebüro.

WEITERE ANGEBOTE

Kochworkshop beim Pfadfinder-Projekttag mit 
der Ev. Grundschule St. Laurentius Wehrstedt

Kinder-Erntedankfest in der Kinderkirche Hal-

berstadt

Kinder und Familien
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Brotbacken an der Bockwindmühle

Mit den Konfirmand*innen beteiligen wir 
uns wieder an der Aktion „5000 Brote / 
Konfis backen Brot für die Welt“. Dazu 
treffen wir uns am 2. Dezember um 10 Uhr 
beim Mühlenbäcker in der Bockwindmüh-
le „Mathilde“ in Danstedt. Wir  besichtigen 
die Mühle und backen zusammen Brot, das 
dann am Abend nach dem Advent-Einläu-
ten gegen Spenden für den guten Zweck 
„verkauft“ wird. Der Treffpunkt für die Kon-
fis ist um 17.15 Uhr vor dem Dom. (Zum 
Advent-Einläuten siehe Seite 5.)

Rückblick: Church-Night in Elbingerode

Am 7. Oktober trafen sich rund 330 Kon-
firmand*innen und Jugendliche zu einer 
begeisternden Kirchennacht in Elbingero-
de unter dem Motto „Du bist ein Gott, der 

mich sieht.“, darunter auch 30 Jugendliche, 
Teamer*innen, Konfirmand*innen und 
Mitarbeitende aus Halberstadt. 
Im Jugendgottesdienst mit Band und An-
spiel hatten alle die Gelegenheit, sich seg-
nen zu lassen. Anschließend versorgte die 
Elbingeröder Kirchengemeinde uns am 
Grill und mit einem Mitbring-Büffet. Auf 
dem Gelände und in der Jugendscheune 
gab es die verschiedensten Aktivitäten: 
eine Kletterwand, ein Riesenkicker, ein 
Pfadfinder-Lagerfeuer, Kirchturmabseilen, 
eine Fotobox und ein Nachtcafé.
In Workshops, die in kleinen Gruppen 
stattfanden, konnten die Jugendlichen 
Jugger oder Unihockey spielen, tanzen, 
Cajon spielen, oder kreativ tätig werden 
und z.B. Graffiti gestalten. Gesprächsrun-
den behandelten Themen wie Sucht und 
die Frage nach der eigenen Identität. Auch 
nach den Workshops war die Nacht noch 
nicht vorbei: Bei der Silent Disco und ei-
nem Konzert mit dem christlichen Rapper 
Lorenzo di Martino konnten die Jugendli-
chen bis Mitternacht in der Kirche tanzen.

Wandergesellinen zu Besuch in der Jungen Ge-
meinde „West-Werk“ im KiFaZ

KONFIRMANDEN

dienstags, 17–18 Uhr 

im Boni-Saal, Moritzplan 1

7. Klasse: ungerade Kalenderwoche

(05.12., 19.12., 16.01., 30.01., 13.02., 27.02.)

8. Klasse: gerade Kalenderwoche 

(12.12., 09.01., 23.01., 20.02.)

 

JUNGE GEMEINDE „Westwerk“

jeden Montag 17–21 Uhr, jeden 3. Freitag 

im Monat 19Uhr – 21Uhr

im KiFaZ/ Bonisaal, Moritzplan 1 

Konfirmanden und Jugend
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Gesprächs- und Strickkreis „Verstrickt“ 
Frauen mittleren Alters tauschen sich 
über verstrickte Situationen im Berufs- 
und Familienalltag aus. 
Jeden 1.und 3. Dienstag, 16:30-18 Uhr. 

Frauenfrühstück  
jeden letzten Di, 10 Uhr in der 
Ökumenischen Bahnhofsmission
19.12. Weihnachtsfrühstück
30.01. Jahresauftakt mit Jahresplanung
27.02. Büchertausch 
Um alles gut vorbereiten zu können, wird 
unbedingt um Anmeldung unter 03941 
308636 gebeten. ( Heike Fröhlich)

Männerabendbrot im Bahnhof 
(Leitung: Constantin Schnee)
Abendbrot und Themen aus Männersicht 
besprochen, Mi, 18.30 Uhr
29.11.  Abend am Kamin/ Themen 2024
31.01.  Arbeitskräftemangel - Wie kann 
es weitergehen? (Maksimčev, DEHOGA)
28.02.  Kann es nach dem Krieg wieder 
Friedensbeziehungen zu Russland ge-
ben? (Bf. Dr. Feige, Bistum Magdeburg)

Singekreis für Senioren 
(Leitg.: Ingeborg Meinecke und Ilse Brüser)
zum Mitsingen und Dabeisein
Mi, 14 Uhr, KiFaZ 06.12./ 24.01./ 14.02.

Geburtstagskaffee
Mi,  10.01., 15.00 Uhr Langenstein 
Brüser/ Pfarrer Kaus
Do, 18.01., 14.00 Uhr    Halberstadt 
Meinecke/ Sonnabend/ Pfarrer Kaus

Ev. Schwestern- und Bruderschaft
Pfarrhaus Westendorf 20, 
Sa, 14.30 Uhr 09.12./ 06.01./ 03.02.

Bibelstunde (Leitung: Pfarrer Dr. Göhler 
und Hannelore Tomek)
mittwochs, 15.15 Uhr, 
Pfarrhaus Westendorf 20
06.12. Göhler/ 13.12. Runkel/ 20.12. Kaus/ 
27.12. keine Bibel-Std./ 03.01. Schäffner/ 
10.01. Schilling/ 17.01. Göhler/ 24.01.Kaus/ 
31.01. Runkel/ 07.02.Göhler/ 14.02. Kunze- 
Beiküfner/ 21.02. Csákvári/ 28.02. Kaus

Seniorenkreis Halberstadt 
(Leitung: Maria Schillack, Marianne Kruse 
und Renate Michaluki-Rilke) 
donnerstags, 14 Uhr, Bonifatius-Saal
07.12. Adventsfeier mit Pfarrer Kaus
11.01. Das Damenstift Quedlinburg  
           mit Linda Herbst 
08.02: Faschingsfeier  
           mit der KiTa Gröperstraße

Frauenkreis Langenstein 
(Leitung: Ilse Brüser)
donnerstags, 16 Uhr, Pfarrhaus Langen-
stein, Unter den Weiden 1
Mi, 13.12: Adventsfeier mit Pfarrer Kaus
25.01.      Das Damenstift Quedlinburg  
                 mit Linda Herbst
22.02.      Thomas von Aquin  
                 mit Pfarrer Kaus

Folktanz in Halberstadt  
wöchentlich im Wechsel Die oder Do, 
(05.12.; 14.12.; 19.12. usw.)  
19.30–21.30 Uhr, Moritzplan 1 
Bitte Wechselschuhe mitbringen!
Tel. (03941) 567415
Ein Angebot des Vereins Folktanz Hal-
berstadt e.V. folktanz-halberstadt.de

Kreise und Treffpunkte für Erwachsene

Treffpunkte
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mit Pfarrerin Dr. Elfi Runkel und Team

Mutterhaus 

Werkandachten 

dienstags 13 Uhr 
19.12./16.01./ 20.02.

Seniorenzentrum am Park
Haus Elisabeth: mittwochs, 10 Uhr 
24.12. um 13.30 Uhr/ 17.01./ 14.02.
Haus Klara: donnerstags, 10 Uhr
24.12. um 13.30. Uhr/ 18.01./ 15.02.
Tagespflege am Park 
mittwochs, 14.30 Uhr
17.01./ 14.02.

Sternenhaus, Sternstr. 7, 
Gemeinschaftsraum
Christvesper 24.12., 17 Uhr
Bibelstunde: freitags, 16 Uhr 
26.01./ 23.02.
Fürbittstunde: freitags, 16 Uhr
08.12./ 12.01./ 09.02.
Haus Hephata dienstags, 15.30 Uhr
Christvesper 24.12., 15 Uhr/ 05.12./ 16.01./ 
06.02.

Andachten im Cecilienstift

Im Oktober traf sich der Seniorenkreis 
Halberstadt zu einer unterhaltsamen 
Stunde zum Thema „Bewegung im Al-
ter“. Dazu war die bekannte Physiothera-
peutin Frau Eva Strauch aus Halberstadt 
eingeladen. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bildeten einen Stuhlkreis und 
es ging los. Frau Strauch betonte die Be-
deutung von Bewegung und korrektem 
Atmen im Alter. Alle bemühten sich, den 
Übungen von Frau Strauch zu folgen, 
wobei viel gelacht wurde. Einigen wurde 
dabei erst bewusst, wie viele Knochen 
und Muskeln unser Körper hat, denn es 
konnte schon ordentlich zwicken, wenn 
untrainierte Muskeln in Bewegung ge-
setzt wurden.
Am Ende war die Begeisterung groß, 
und es wurde ernsthaft darüber nachge-
dacht, sich öfter für die eigene Gesund-
heit zu bewegen.
Die Zusammenkünfte des Seniorenkrei-
ses finden einmal im Monat Donners-
tag um 14 Uhr im KiFaZ statt. Alle Inter-      
essierten sind herzlich eingeladen. Das 
nächste Treffen ist am 7. Dezember die 
kleine Weihnachtsfeier. Herzliche Grüße
Renate Michaluki-Rilke 

(Leitung Seniorenkreis)

Bewegung im Alter

Seniorenheim am Dom 

Dienstag, 9.30 Uhr
12.12. Pfr. Csákvári
09.01. Pfr. Dr. Göhler
20.02. Pfr. Csákvári

Seniorenheim Haus Pawlow 

Dienstag, 10.30 Uhr
12.12. Pfr. Csákvári
09.01. Pfr. Dr. Göhler
20.02. Pfr. Csákvári

ASB-Pflegezentrum mit Pfrn. Schlegel
Donnerstag, 10 Uhr: 14.12./ 18.01./ 15.02.
Langenstein Seniorenheim Am Park

mit Pfarrerin Schlegel
Montag, 10 Uhr: 11.12./ 15.01./  12.02.

Vitanas-Pflegezentrum mit Diakon Weiß
Donnerstag, 10 Uhr: alle 14 Tage

Pflegeheim „Spiegelsberge“ 
mit Pfarrer Kaus
Dienstag, 9.30 Uhr: 19.12./ 23.01.
/ 20.02.

Andere Seniorenheime

Weitere Gottesdienste
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Tim und Nicklas Langejahn (zum Tauffest am Ditfurter See)
Babette Degner (in Langenstein)     Martha Bechtold (St. Johannis Halberstadt)       
Theodor Härtling (in Ströbeck)

In unserer Gemeinde wurden getauft

Michael Deichsel                      im Alter von 55 Jahren 

Doris Kästner geb. Muth                        im Alter von 75 Jahren 

Marlies Majaura, geb. Runge                     im Alter von 67 Jahren

Erika Bauer, geb. Ober                       im Alter von 75 Jahren

Erich Schmidt                         im Alter von 89 Jahren

Es verstarben und wurden kirchlich beigesetzt

Tobias und Nicole Bartholomäus aus Aspenstedt (im Kloster Drübeck)

Doreen und Daniela Pajeczewski (in Sargstedt)

Zur Hochzeit empfingen den Segen

Seniorenkreis Halberstadt beim gemütlichen Kaffeetrinken und Erzählen im KiFaZ

Restauratorin Machate beim Einsetzung des 

mittleren Kanzelrelief mit Christus als Salvator 

Mundi.

Die Dudelsackgruppe unserer Gemeinde, die 

„Cathedral Pipes“ spielt während ihrer Schott-

landfahrt an einem Denkmal

Renate, geb. Knauf und Dr. Wolfgang Greul in der Andreaskirche

Zur Goldenen Hochzeit wurden gesegnet

Als Gemeinde freuen wir uns mit den Fröhlichen und trauern für die Traurigen. Wir 
wünschen allen Getauften und Getrauten alles Gute und bitten Gott um Segen für 
die Verstorbenen und Ihre Angehörigen. Weil wir den Datenschutz ernst nehmen, ver-
öffentlichen wir in der Online-Version hier aber keine Namen.

Getauft, getraut, verstorben...

Unter Gottes Segen
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Samstag, 2. Dezember 
18:00  Dom Einläuten des Advent
  Pfr. Kaus, GMP Wilke, Posaunen, 
  Cathedral-Pipes, Kurrende 
Sonntag, 3. Dezember, Erster Advent 
10:00  Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, GMP Wilke, Kurrende 
14:00  Liebfrauen Gottesdienst  Pfr. Csák- 
   vári, Kammerchor Halberstadt 
Montag, 4. Dezember 
19:00  Klein Quenstedt Andacht,  Braune  
Mittwoch, 6. Dezember 
18:00  Bonifatiussaal Werktagsgottes-
  dienst GMP Lontzek/ M. Heinrich 
Samstag, 9. Dezember

14:00  Langenstein Adventsmusik 
  Kammermusikalisches Trio 
  (danach Adventscafé im Pfarrhaus) 
Sonntag, 10. Dezember, Zweiter Advent 
10:00  Winterkirche Gottesdienst  
  Sup. Schilling 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst Pn. Me-
ckel 
17:00  St. Moritz Oratorium KMD Heinrich 
Freitag, 15. Dezember 
18:00  Langenstein Gottesdienst zum 
  Gedenken an 20 Jahre Glockenturm 
  Propst i.R. Hackbeil
Samstag, 16. Dezember 
17:00  Dom Weihnachtsliedersingen 
Sonntag, 17. Dezember, Dritter Advent 
10:00  Dom Zentraler Gottesdienst zur 
  Aussendung des Friedenslichtes 
  von Bethlehem Pfr. Kaus u.a.
10:00  Ceci-Mutterhaus Gottesdienst 
  Pfrn. Dr. Runkel
10:00  Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfr. Csakvari 
15:00  Winterkirche Adventsmusik  
  Kurrende Halberstadt
Dienstag, 19. Dezember 
19:00  Aspenstedt Adventsmusik mit 
  der Kantorei Halberstadt 

Heilig Abend, 24. Dezember 
14:00  Liebfrauen Krippenspiel 
  Marie-Hauptmann-Stift (KiTa) 
15:00  Dom Christvesper 
  Pfr. Dr. Göhler, Prätoriuschor 
15:00  Langenstein Christvesper 
  GMP Lontzek, Krippenspiel 
15:00  Klein Quenstedt Christvesper, 
  Pr. Käßner/ W. Braune, Krippenspiel 
15:00  St. Moritz Christvesper 
  GMP Wilke, Krippenspiel 
15:00  Athenstedt Christvesper 
  Lektorinnen Gottmann/ Sellmann
15:00  Aspenstedt Christvesper Pfr. Kaus 
16:00  Liebfrauen Christvesper    
  Pfr. Csakvari 
16:30  St. Moritz Christvesper  Lontzek 
16:30  Sargstedt Christvesper Pfr. Kaus 
16:30  St. Johannis Christvesper Lekt. 
  Sellmann/ Gottmann, Posaunen
16:30  Wehrstedt Lichterandacht 
  Örtlicher Beirat/ Lektor Großmann 
16:30  Danstedt Christvesper 
  Pfr. Dr. Göhler, Krippenspiel 
16:30  Ströbeck Christvesper
  Lektorin Heizmann, Krippenspiel 
18:00  Dom Christvesper 
  Pfr. Kaus, Kantorei 
18:00  Bahnhof Christvesper der Bahn-
  hofsmission, Pfr. Csakvari
23:00  Martini Christnacht 
  Pfrn. Dr. Kunze-Beiküfner, Kantorei 
Erster Christtag, 25. Dezember 
10:00  Winterkirche Gottesdienst  
  Pfr. Kaus, Kurrende, Abendmahl 
Zweiter Christtag, 26. Dezember 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst
  Pfr. Csakvari 
10:00  Langenstein Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 
Silvester, Sonntag, 31. Dezember 
15:00  Ströbeck Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 
17:00  Winterkirche Gottesdienst, 
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl 
17:00  Langenstein Gottesdienst Lontzek

Gottesdienste und Andachten Dezember 2023
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Montag, 1. Januar 2024, Neujahr 
10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Kaus 

Samstag, 6. Januar, Epiphanias 
10:00 Winterkirche Gottesdienst mit
  Dreikönigswanderung 
  Pfr. Kaus, GMP Löhr 

Sonntag, 7. Januar 
10:00 Liebfrauen Stadtgottesdienst 
  Pfr. Csakvari

Samstag, 13. Januar 
18:00 Winterkirche Abendgottesdienst 
  Pfr. Kaus und Team 

Sonntag, 14. Januar

10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler, Allianzgebetswoche 
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfrn. i. R. Becker 
10:00 Aspenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 
14:00 Langenstein Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 
14:00 Klein Quenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 

Dienstag, 16. Januar 
17:30 Danstedt Gottesdienst
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl

Sonntag, 21. Januar 
10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Kindergottesdienst 
10:00 Ströbeck Gottesdienst 
  GMP Lontzek 
10:00 Ceci-Mutterhaus Gottesdienst 
  Pfrn. Dr. Runkel 
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Lektor Prof. Schiemann 
14:00 Sargstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 

Sonntag, 28. Januar 
10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Sup. Schilling, Kantorei 
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfrn. Beck 
14:00 Langenstein Gottesdienst zum 
  Gedenken der Opfer des 
  Nationalsozialismus 
  Sup. Schilling

Gottesdienste und Andachten Januar 2024
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Sonntag, 4. Februar 
10:00 Winterkirche Gottesdienst   
  Pfr. Kaus 
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 

Montag, 5. Februar 
19:00 Klein Quenstedt Andacht 
  Werner Braune  

Mittwoch, 7. Februar 
18:00 Bonifatiussaal  Werktagsgottes-
  dienst GMP Lontzek/ M. Heinrich 

Sonntag, 11. Februar 
10:00 Liebfrauen Stadtgottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 
10:00 Langenstein Gottesdienst 
  Lektorinnen Sellmann/ Gottmann 
14:00 Aspenstedt Gottesdienst 
  Lektorinnen Sellmann/ Gottmann 

Dienstag, 13. Februar 
17:30 Danstedt Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 

Aschermittwoch, 14. Februar 
18:00 Winterkirche Fastenandacht 
	 	 Konfiteam,	GMP	Lontzek,	GMP	Löhr	

Sonntag, 18. Februar 
10:00 Winterkirche Gottesdienst  
	 	 Pfr.	Kaus,	Kindergottesdienst,	
  Kantorei 
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfr. Csakvari 
10:00 Ströbeck Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler
10:00 Ceci-Mutterhaus Gottesdienst 
  Pfrn. Dr. Runkel 
14:00 Sargstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus 
14:00 Klein Quenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 

Freitag, 23. Februar

18:00 St. Johannis Abendandacht
  in der Passionszeit
  Lektorinnen Gottmann/ Sellmann
  
Sonntag, 25. Februar 
10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfrn. i.R. Becker 
10:00 Langenstein Gottesdienst 
	 	 Pfr.	Kaus,	Grünkohlwanderung	

Freitag, 1. März 
15:00 Ströbeck Weltgebetstag 
  Lektorin Heizmann und Team 
15:00 Wehrstedt Weltgebetstag 
  GMP Wilke und Schulhort

Marienaltärchen,	Foto:	Bertram	Kober,	Punctum

Gottesdienste und Andachten Februar 2024
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Nacht der Kirchen am 9. September

Regina Mudrich mit Violine in der katholischen 
Kirche St. Katharina und Barbara

Sternenhimmel über der Moritzkirche

Voll besetzte Moritzkirche beim Jesse-Festival 
mit Folkbands und Pipern

Angela Kunze-Beiküfner als Pantomime im Dom

Kaffee und Reformationsbrötchen nach dem 
Sprengelgottesdienst zum Reformationsgeden-
ken in Sargstedt

„Harzer Luchse“ auf Wanderung zu Harzer Luch-
sen

Rückblicke
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Strahlende Gesichter auf der Familienfreizeit in 
Zethlingen

Ausflug mit dem Pfadfinderstamm zum Ringhei-
ligtum bei Pömmelte

Flügel im Altarraum  und erste Probe mit neuem 
Chor in Danstedt

Die Mühlenmäuse bringen Erntegaben zur Dan-
stedter Kirche

Ballett im oberen Kapitelsaal zum Domschatzfest 
Foto: Ulrich Schrader

Kirchenkonzert in Apsenstedt mit Marvin Wal-
ter und Simon Roch: Schlager, Bekanntes und 
Überraschendes mit Orgel, Klavier, Akkordeon 
und Gesang

Rückblicke
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Der Advent ist das große Luftholen vor dem Fest. So 
empfinden ihn zumindest viele. Selbst wer nicht auf 
der Jagd nach Geschenken ist, braucht für dieses: 
„Ich nicht!“ eine Erklärung, wie zum Beispiel: „Wir 
schenken uns zu Weihnachten nichts mehr, weil wir 
lieber einfach in Ruhe Zeit zusammen haben wol-
len.“ Eigentlich selbstverständlich, aber im Advent 
braucht es dafür eine besondere Betonung. Schließ-
lich erwarten ja alle, dass man jetzt noch mal richtig 
ausholt, um dann ein schönes Fest feiern zu können.  

In der Bibel kommt der Advent als jährlich wieder-
kehrende Zeit nicht vor. Er ist eine Kirchenerfindung. 
Nicht die schlechteste, aber eben wenig verbunden mit dem, worum es dann geht: Der 
Beginn der guten Zeit, in der „Frieden auf Erden bei den Menschen Gottes Wohlge-
fallens“ ist. Und manch einer fragt sich inzwischen: Braucht ein so wichtiges Anliegen 
eine im Kalender eingetragene Vorbereitungszeit? Wozu der lange Anmarsch, wenn 
am Tag nach Weihnachten schon wieder alles vergessen ist?  

Ich mag den Advent trotzdem. Ich bereite ja als Pfarrer mit anderen zusammen auch 
Hochzeiten, Taufen, Abschiede vor – oft lange und in vielen Gesprächen, wo es nicht 
nur um die konkreten Absprachen geht. So ist der Advent für mich auch. Ich brauche 
dies und das in diesen Wochen, einiges Überflüssiges, manches Traditionelles, ich 
brauche Geschichten, die sich jemand ausgedacht hat und Lichter, die nichts richtig 
ausleuchten, ich brauche Musik, die mir vertraut ist, ich brauche Spendenaufrufe, auch 
wenn ich schon seit langem weiß, wie Spenden geht.  

Ich brauche Weihnachtsfeiern, ohne dass schon Weihnachten ist. Und ich brauche Zeit, 
die nicht einfach austauschbar ist mit anderen Zeiten des Jahres. Darum auch mag 
ich den Advent. Und weil ich mich dafür nicht restlos verausgaben muss – Weihnach-
ten wird es auch, ohne dass ich dafür in Hektik verfalle – bleibt ein Blick auf die Idee 
dahinter: „Als die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn“ (Neues Testament). Mit 
behutsamer, guter Vorbereitung werde ich verstehen, was das bedeutet: die erfüllte 
Zeit. Auch das ist mein Advent.
Pfarrer Christoph Carstens (Quedlinburg)

Advent brauchen
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Auch in den Kirchengemeinden Aspen- 
stedt und Danstedt wurde Anfang No-
vember zur Martinsandacht in die Kirche 
eingeladen. Hier mit Christian Lontzek 
und der Pipe-Band, dort mit Pfarrer Kaus 
und dem Akkordeon. Und beide Male 
kamen viele Eltern und Kinder mit bun-
ten Lampions. Aufmerksam lauschten sie 
der Geschichte vom Heiligen Martin, die 
zwar altbekannt, aber auch heute noch 
aktuell ist und von den beiden spannend 
und einfühlsam erzählt wurde. Das be-
liebte Lied „St. Martin, St. Martin“ durfte 
dabei natürlich nicht fehlen. Nach Gebet 

und Segen wurden fröhlich die Laternen 
geschwungen und es ging im Schutz 
der Feuerwehr eine Runde durchs Dorf. 
In Danstedt wurde der Zug wieder von 
einem leuchtenden Pferd angeführt. 
Dann wurden die Hörnchen geteilt und 
der Abend bei Glühwein in fröhlicher Ge-
meinschaft fortgesetzt. Wir danken den 
Freiwilligen Feuerwehren in Danstedt 
und in Aspenstedt für die gute Zusam-
menarbeit und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr. 
(Fotos: D. Schlegel; A. Wiegand)

St. Martin in Aspenstedt und Danstedt

In Ströbeck ist am 02.12. von 14 bis 20 
Uhr Adventsmarkt im Evangelischen Ge-
meindezentrum an der Kirche - mit Köst-
lichkeiten, Verkauf, Kita, Musikschule und 
abends mit der Weihnachtsmarkttour des 
Radios MDR-Jump. Am 10.12. findet um 
15 Uhr die Adventsfeier der Kirchenge-
meinde statt, und zwar für alle, die gern 
weihnachtliche Lieder singen und Selbst-
gebackenes kosten.
Auch in Sargstedt wird es adventlich mit 
Kaffee, Gebäck, Liedern der Kurrendekin-
der und gemeinsamem Gesang. Das Tref-

fen findet am 6. Dezember um 15 Uhr in 
der Winterkiche statt. In Aspenstedt wird 
für Dienstag, den 19. Dezember um 19 
Uhr zu einem Weihnachtskonzert mit der 
Halberstädter Kantorei unter Leitung von 
Claus-Erhard Heinrich eingeladen.

Advent im Sprengel 

Bilderrätsel: Welche Kirche hat Clara gemalt?

Pfarrsprengel Ströbeck

18



Dienstag, 19. Dezember 
19:00  Aspenstedt Adventsmusik mit 
  Kantorei Halberstadt - KMD Heinrich 
Heilig Abend, 24. Dezember 
15:00  Athenstedt Christvesper 
  Lektorinnen Gottmann/ Sellmann
15:00  Aspenstedt Christvesper - Pfr. Kaus 
16:30  Sargstedt Christvesper - Pfr. Kaus 
16:30  Danstedt Christvesper 
  Pfr. Dr. Göhler, Krippenspiel 
16:30  Ströbeck Christvesper
  Lektorin Heizmann, Krippenspiel
Silvester, Sonntag, 

31. Dezember 
15:00  Ströbeck Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 
Sonntag, 14. Januar

10:00  Aspenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Abendmahl
Dienstag, 16. Januar 
17:30  Danstedt Gottesdienst
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl
Sonntag, 21. Januar 
10:00  Ströbeck Gottesdienst 
  GMP Lontzek 
14:00  Sargstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 

Sonntag, 11. Februar 
14:00  Aspenstedt Gottesdienst 
  Lektorinnen Sellmann/ Gottmann 
Dienstag, 13. Februar 
17:30  Danstedt Gottesdienst - Pfr. Dr. Göhler 
Sonntag, 18. Februar 
10:00  Ströbeck Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler
14:00  Sargstedt Gottesdienst, Pfr. Kaus 

Freitag, 1. März 
15:00  Ströbeck Weltgebetstag 
Lektorin Heizmann und Team

Foto: Schlegel 

Gemeindebüro: Gisela Sonnabend 
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
Dienstag: 13-17 Uhr, Tel. (03941) 60 95 19
E-Mail: pfarrgemeinden-hbs@web.de

Danstedt und Ströbeck
Pfarrer Dr. Torsten Göhler (s. Seite 23)
Doreen Schlegel (GKR-Vorsitzende Dan-
stedt) E-Mail: bommel-schlegel@t-online.de
Friedhofsverwaltung Danstedt: bis 31.12. 
Frau Berwig-Holtzhauer, Tel.  (03943) 2325/ 
ab 01.01: Frau Wegener, Tel. (039451) 60034 
E-Mail: f.wegener@gemeinde-nordharz.de 
Eckhard Schellbach-Will (GKR-Vorsitzen-
der Ströbeck, Tel. (039427) 99 475 / E-Mail: 
schellbach.will@t-online.de

Aspenstedt, Sargstedt und Athenstedt
Pfarrer Arnulf Kaus (s. Seite 23)
Grit Großhennig 
(GKR-Vorsitzende Aspenstedt)
Tel. (039427) 99 571 / E-Mail:
grit.grosshennig@gmx.de
Birgit Münchhoff 
(GKR-Vorsitzende Sargstedt)
Tel. (039425) 61 35 / E-Mail: 
autoservice_fredy_muenchhoff@t-online.de 
Friedhofsverwaltung Sargstedt:  
Frau S. Ballhause, Tel. (093425) 6002
Athenstedt (zurzeit ohne GKR)

Kontakt in den Sprengelgemeinden  

Gottesdienst und Andachten im Sprengel
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DOM
Dienstag-Samstag: 10–16 Uhr 

Sonn-/ Feiertag: 11–16 Uhr 
 

DOMSCHATZ
Dienstag–Sonntag/ Feiertag: 10-16 Uhr

24. und 31.12.2023 geschlossen 

   Öffnungszeiten

Kulturstiftung Sachsen-Anhalt
Domschatz Halberstadt
Domplatz 16a, 38820 Halberstadt
domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.dedomschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de
Servicetelefon: 03941-24237

Kunstgenuss zu den Feiertagen
Dom und Domschatz bieten zu den Fei-
ertagen Kunstgenuss und Abwechslung. 
Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag ist von 
11 bis 16 Uhr geöffnet. Wer dem Kern 
des Festes nachspüren will, ist hier genau 
richtig. Jesu Geburt findet sich vielfach, 
gewirkt in Wolle und Leinen, gehauen 
aus Sandstein und farbenreich gemalt 
auf den mittelalterlichen Altarbildern im 
Kapitelsaal. Jeder ist eingeladen, mit der 
Domschatz-App auf dem eigenen Handy 
die Kathedrale und ihren einzigartigen 
Kirchenschatz zu erkunden. Heiligabend 
und Silvester sind Dom und Domschatz 
für die Besichtigung geschlossen.
 
Harzer Kulturwinter für Kinder
Eine winterliche Führung durch den 
Domschatz
Am Freitag, den 2. Februar 2024, 11 Uhr 
erkundet Katharina Wilke die winterliche 
Seite des Domschatzes. Wozu dienten die 
wollenen Teppiche? Wer trug die stoff-
gewaltigen Ge-
wänder und wie 
benutzte man 
den Wärmeap-
fel? Die kalten 
Temperaturen in 
der Domklausur 
machen dem 
Titel „Kulturwin-
ter“ alle Ehre - es 

empfiehlt sich warme Kleidung. Treffpunkt 
Besucherzentrum (2 € Kinder, 7 € Erwach-
sene. Anmeldung ist nicht erforderlich.)
 
Rückblick: Eröffnung Besucherzentrum 
Dom|Schatz
Im Beisein von Sachsen-Anhalts Staats-
minister und Minister für Kultur Rainer 
Robra, zahlreichen geladenen Gästen 
und Halberstädtern wurde am 26. August 
2023 mit einem Festakt das neue Besu-
cherzentrum Dom|Schatz auf der Nord-
seite des Doms eröffnet. Der Staatsmi-
nister nutzte diese feierliche Gelegenheit, 
um die Aufnahme des Domschatzes Hal-
berstadt in die Liste national wertvollen 
Kulturguts zu verkünden. Damit gehört 
der einzigartige Schatz nun offiziell zu 
den wichtigen Zeugnissen der Mensch-
heit, die in ihrer Bedeutung identitätsstif-
tend für die Kultur Deutschlands sind. 
Etwa 1.700 Gäste strömten in das neue 
Besucherzentrum, und erlebten beim 
großen Eröffnungsfest den Dom und den 

Domschatz in unterschiedlichen 
Facetten - mit Musik, Puppen-
theater, Ballett sowie zahlreichen 
interessanten Vorführungen der 
Restauratoren zu den verschie-
denen mittelalterlichen Kunst-
techniken, Werkstoffen und 
der Restaurierung der Objekte. 
(Bilder siehe Seite 16.)
 Wärmeapfel für kalte Wintertage 

Foto: Frank Wenzel

Dom und Domschatz
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Sonntag, 10.12.2023, 17 Uhr, Moritzkirche 

Weihnachtskonzert 

Schütz - Weihnachtshistorie, Uppsala-Ma-

gnificat; Händel - aus dem Messias 

Julla von Landsberg, Beat Duddeck, Se-

bastian Reim, Felix Schwandtke, Teleman-

nisches Collegium Michaelstein 

Kantorei Halberstadt 
Claus-Erhard Heinrich - Leitung 

Karten zu 10 € bis 30 € im Vorverkauf in 
der Buchhandlung Schönherr, über Biber-
ticket und an der Abendkasse
 

Samstag, 16.12.2023, 17 Uhr, Dom 

Weihnachtsliedersingen 

Cathedral Pipes, Christian Lontzek - Lei-
tung; Kantorei, Michael Praetori-
us-Chor; Karsten Liebner - Orgel, 
Beate Fiedler - Trompete 

Claus-Erhard Heinrich - Gesamt-
leitung 

Eintritt 10 €, frei bis 16 Jahre

Sonntag, 17.12.2023, 15 Uhr, 
Winterkirche
Adventmusik der Kurrende

Lieder und Verkündigung 
Pfarrer Arnulf Kaus - Leitung 

Mittwoch, 20.12.2023, 18 Uhr, 
Martinikirche  

Lieder zur Weihnacht

Frauenchor „Cantare“ unter der Leitung 
von Heidi Godulla, Eintritt frei,  um Spen-

den für das Orgelprojekt und die Chorar-
beit wird gebeten 

Sonntag, 04.02.24 17:00 Uhr, Dom 

Brucker, Cage, Puccini, Improvisationen 

Eleonora Claps (Sopran), Antonio Jimenez 
Marin (Posaune), Domvokalensemble, 
Olga Bechtold - Orgel Claus-Erhard Hein-

rich (Orgel, Leitung); in Zusammenarbeit 
mit dem Förderverein John-Cage-Kunst-
Projekt Halberstadt; Eintritt frei

Kirchenmusik: Konzerte und Auftritte

Kantorei:  Winterkirche, dienstags, 
19.30 Uhr, Leitung: C.-E. Heinrich
Michael-Praetorius-Chor (Jugendchor) 
probt nach Abspache, Ltg: C.-E. Heinrich
Posaunenchor, Winterkirche, montags, 
18:00–20:00 Uhr Ltg: A. Rebettge  44 31 45

Kurrende (Kinderchor), Westendorf 20, 
donnerstags, Jüngere 16 Uhr, Mittlere
16.45 Uhr, Ältere 17:30 Ltg: Pfr. Kaus und 
Simone Sellmann
Cathedral Pipes (Dudelsack), Bonifatius-
saal, dienstags 14-täglich, 18:30–21:30 Uhr, 
Ltg: Christian Lontzek.

Chorproben und Ensembleproben

Bitte informieren Sie sich über Orte und Zeiten vorher bei den Chorleitern.

Kirchenmusik
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Jede Woche Donnerstag treffen sich die 
Kinder der Kurrende und proben im Pfarr-
haus Westendorf. Im Laufe der Jahre haben 
wir schon ein großes Repertoire von über 60 
Liedern gelernt und sind auch als Gruppe 
auf fast ca. 40 Kin-
der angewachsen. 
Letztens erst be-
kamen wir einen 
ganzen Schwung 
schwarzer Mäntel 
und weißer Kra-
gen von einer be-
freundeten Kan-
torin geschenkt. 
Bedeutet: Wir 
können wieder 
neue Kinder auf-
nehmen. 
Demnächst sin-

gen wir zum Advent-Einläuten (02.12.), im 
Gottesdienst am Ersten Advent, am 17. De-

zember zu einer Adventsmusik und am 
Ersten Weihnachtsfeiertag (25.12.) in der 
Winterkirche. Auch fürs nächste Jahr haben 

wir schon viel 
geplant: im 
Frühjahr wie-
der ein Kon-
zert mit dem 
Rundfunk-Ju-
g e n d c h o r 
Wernigerode 
(RJC) und viel-
leicht dürfen 
sogar einige 
Kinder bei der 
Matthäuspas-
sion von Bach 
mitsingen.

Kurrende - Kinderchor

Neben vielen Finanz- und Verwaltungs-
angelegenheiten (Fördermittelanträge, 
Pachtverträge etc.) und der Planung von 
Aktivitäten (Nacht der Kirchen, Rock-Fes-
tival und Ausstellung in der Moritzkirche) 
sind folgende Punkte aus der Arbeit des 
Gemeindekirchenrates (GKR) zu erwähnen: 
- Fertigstellung des Turmes und Finanzie-
rung der am Ende fast 150.000 Euro Kos-
ten
- geringfügige Anstellung von Herrn Ha-
rald Brunswig für Hausmeistertätigkeiten
- Kontaktsemester von Pfr. Dr. Göhler (April 
bis Juli 2024) und Organisation der Vertre-
tung dafür durch Ruheständler; dadurch: 
Anmietung einer Ferienwohnung für die 
Vertretungsdienstler

- Beratung über die Anordnung der Stein-
figuren, die im Dom wieder an den Pfeilern 
angebracht werden sollen
- Ehrenamtsvereinbarungen für Hilfsar-
beiten auf den Friedhöfen (Werner Brau-
ne in Klein Quenstedt; Brian Nordmann in 
Wehrstedt) 
- Überlegungen zur künftigen Nutzung 
der freien Wohnfläche im Moritzplan 1 als 
Pilger- und Gästeherberge
- Rahmenverträge für die qualifizierten 
Lektorinnen Heike Gottmann und Simone 
Sellmann und ihren Einsatz bei uns in Lek-
torengottesdiensten
- Planung zur Anfertigung eines neuen 
grünes Antependiums (Altarbehang) für 
den Dom

Informationen aus dem GKR

Konto

Empfänger: Kreiskirchenamt Harz-Börde
Verw.-Zweck: KG Halberstadt

Harzsparkasse

IBAN DE50 8105 2000 0350 1137 00
BIC NOLADE21HRZ

Spenden und Unterstützung

Verschiedenes
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GEMEINDEBÜRO
Monique Theermann
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19, Fax: 60 95 29
geöffnet: Di/Do/Fr: 08.30–12 Uhr
Di-Nachmittag: 14–17 Uhr
info@ev-kirche-halberstadt.de

PFARRER DR. TORSTEN GÖHLER
Geschäftsführung
Domplatz 18, 38820 Halberstadt 
(03941) 6241805 oder 0176 50 38 51 97
torsten.goehler@ekmd.de
 
PFARRER ARNULF KAUS
Westendorf 20, 38820 Halberstadt
(03941) 58 36 73 oder 0152 21 95 74 21
arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de
 
KMD CLAUS-ERHARD HEINRICH
Kirchenmusik
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 44 78 88
info@kirchenmusik-halberstadt.de
 
CHRISTIAN LONTZEK
Arbeit mit Jugendlichen
Moritzplan 1, 38820 Halberstadt
(03941) 44 19 79
gemeinde-paedagoge@gmx.de
 
KATHARINA WILKE
Arbeit mit Kindern und Familien
Paulsplan 1A, 38820 Halberstadt
0157 59 66 89 24
gemeindepaedagogin-wilke@web.de

BARBARA LÖHR
Kreisjugendreferentin
Poetengang 6, 38820 HBS
(03941) 60 35 51/ 56 84 37, 0178 28 65 72 8
jugendarbeit@kirchenkreis-halberstadt.de

UWE SEIWERT
Küster, 0160 91 62 87 62
domkuesterhbs@gmail.com

SENIORENARBEIT.  Leitung: Pfr. Dr. Göhler  
Team: Ilse Brüser, Gisela Sonnabend, Renate 
Michaluki-Rilke, Marianne Kruse, Maria 
Schillack, GPäd Lontzek, Ingeborg Meinecke 
 
GEMEINDEKIRCHENRAT (GKR)
Martin Oye (Vorsitzender) 
0176 29 26 58 61, moye@hotmail.de
Christian Liebchen (stellv. Vors.)
0173 28 60 758, christian.liebchen@gmx.de

KIFAZ
Kinder- und Familienzentrum mit Bonifatius-
saal: Moritzplan 1, St. Moritz

 
FRIEDHOFSVERWALTUNG
Wehrstedt: C. Printky 
(c.printky-ev.kirche.hbs@web.de)
Klein Quenstedt: A. Rütze (03941) 25143

LANGENSTEIN
Ilse Brüser (Beirat) 03941 66 36 11
Pfarrhaus: Unter den Weiden 1

TELEFONSEELSORGE
kostenfrei 08001110 111/ 08 00 11 10 22 2

INTERNET 
ev-kirche-halberstadt.de

KiFaZ Moritzplan 1

Gemeindebüro Domplatz 18

Kontakte und Anschriften
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